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BESPREGBDRßER
Kochlehrbuch der Haushaltungsschule Zürich, Auf

Ostern ist die IV. Auflage des Kochlehrbuches der
Haushaltungsschule Zürich in gewohnter, gediegener
Ausführung erschienen. Der Inhalt hat der Zeit an-
gepasste Verbesserungen erfahren; manches neue
Rezept wurde den schon bewährten angegliedert.
Die teilweise vorgenommenen textlichen Kürzungen
tragen bei zu raschem Erfassen der einzelnen Koch-
Vorgänge, Ruhig und gleichmässig präsentiert sich
die praktische Anordnung auf jeder Buchseite, un-
terbrochen durch die wenig aufdringlichen aber
deutlichen Farbtafeln und weiss-schwarzen Abbil-
düngen. — Das Kochlehrbuch möge wie bis anhin
nicht nur den Schülerinnen der verschiedenen Haus-
kaltungsschulen, sondern auch vielen Hausfrauen
und andern Kochbeflissenen willkommene Beleh-
rung bieten und ein guter Helfer sein. — Der Buch-
preis beträgt Fr, 18.50 plus 4 °/o Umsatzsteuer. Be-
Stellungen nimmt die Haushaltungsschule, Zelt-
weg 21a, Zürich 32, gerne entgegen.

Schweizerisches Jugendschriftenwerk (SJW).

Nr, 267, H, Bolliger! Pumm und Peterli, Reihe:
Für die Kleinen, von 8 Jahren an.

Zwei Teddybären treten von einem Marktstande
aus ihre Reise in die Welt an. Allerlei Abenteuer
ängstigen sie und führen schliesslich zur Trennung
des Brüderpaares. Eine glückliche Fügung aber
führt sie wieder zusammen, diesmal für immer.

Nr, 268, Gebr. Grimm! Der Eisenhans und andere
Märchen, Reihe: Für die Kleinen, von 9 Jahren an.

Ein König ist in einen wilden Mann verwandelt
worden. Er verhilft einem Jüngling zu seinem Glück
und erhält dadurch seine ursprüngliche Gestalt
wieder,

Nr, 271, H. E, Keller: Annebäbeli, lüpf der Fuess!
Reihe: Für die Kleinen, von 6 Jahren an.

Aus dem Schatz schweizerdeutscher Kinderreime
sind hier wieder alte, liebe Neckverse, Spiel- und
Abzählreime, Versgeschichten und Sprüche zu einem
bunten Sträusslein gebunden worden. Für Mutter
und Kind, für Mädchen und Buben will die Samm-
lung altes Volksgut lebendig erhalten.

Nr, 283, C, Stemmler-Morathi Unsere kleinsten
Pelztiere. Reihe: Aus der Natur, von 10 Jahren an.

Wir lernen einige der zahlreichen Kleinsäuger
unserer Heimat kennen, die Zwergmaus, die Hasel-
maus, die Waldmaus und noch weitere, von denen
wir kaum etwas wissen. Wir erfahren, dass Spitz-
mause keine Mäuse sind, hören vom seltsamen Le-
ben des Maulwurfs und von den Fledermäusen, und
vom Eichhorn vernehmen wir allerlei Interessantes.

Nr, 286, Gebr, Grimm: Die weisse Schlange und
andere Märchen, Reihe; Für die Kleinen, von acht
Jahren an.

Ein königlicher Diener rettet mehreren Tieren das
Leben. Aus Dankbarkeit verhelfen sie ihm zu sei-
nem Glück,

Nr, 287, R, Hägni: Am Feischter, Reihe: Für die
Kleinen, von 8 Jahren an.

Ein fröhliches Heft von unserer SBB mit Sprü-
chen, Versen, Rätseln, Liedern, kurzen Gesprächen
in Zürcher Mundart, Zudem hat das Heft acht Sei-
ten mit stärkerem Papier als Einlagen zum Aus-
malen.

Im Rahmen des Verlagsprogrammes 1947 sind im
Schweizerischen Jugendschriftenwerk folgende wei-
tere Hefte erschienen:

Nr. 269, H, Bracher: Griechische Göttersagen.
Reihe: Literarisches, von 13 Jahren an,

Einführung in die griechische Götterlehre mit den
schönsten Sagen, die sich auf die Götter beziehen.

Nr. 270, J, Bonjour: Wir lesen und .zeichnen.
Reihe: Für die Kleinen, von 6 Jahren an.

In ganz kleinen Lesestücken wird erzählt, was
das Kind im Laufe des Jahres in Haus und Garten
und seiner weiteren Umwelt erlebt. Der Text soll
von dem kleinen Leser selbst illustriert werden.

Nr. 280. E, Strupler: Lustige Uebungen zu zweit.
Reihe: Sport, 11—15 Jahre.

Eine ganze Schar von fröhlichen Uebungen zu
zweit lockt euch hier. Wer Kraft und Mut besitzt,
wird den grössten Teil rasch meistern, den andern
ist manch eine Uebung eine Knacknuss besonderer
Art. Kameraden, die sich gut verstehen, finden hier
köstliche Kunststücke.

Nr, 281, E, Burkhard: Die Armagnaken kommen.
Reihe: Geschichte, von 13 Jahren an.

Bei der Belagerung der Farnsburg schliesst der
vierzehnjährige Hans Freundschaft mit einem Eid-
genossen. Der Knabe und seine Freunde helfen den
Eidgenossen bei der Verfolgung eines feindlichen
Boten. Nach der Schlacht bei St, Jakob rettet Hans
den schwer verwundeten Freund.

Nr, 282, V. Scheffel: Die Hunnenschlacht, Reihe:
Literarisches, von 12 Jahren an.

Audifax und Hadumoth, zwei Leibeigene, möch-
ten einen Schatz gewinnen. In der Schlacht gelangt
Audifax in die Gefangenschaft der Hunnen, aus der
ihn Hadumoth befreit und nun kehren sie wirklich
mit einem Goldschatz nach Hause zurück. (Aus
„Ekkehard".)

Nr, 284. T, Kauppinen: Die wunderbare Taschen-
uhr. Reihe: Literarisches, von 9 Jahren an,

Märchen von einer Taschenuhr, deren feines
Glücklein so lange klingt, als ihr Besitzer nichts
Böses tut

Das neue SJW-Heft Nr. 297 trägt den merkwürdi-
gen Titel „100 Pferde und 4 Räder", von Fritz Aebli
und Hans Aeschbach, für Leser vom 11. Jahre an.

Ein Blick auf das schöne Titelblatt verrät viel.
Das muss doch: Natürlich! Schon hast du's er-
raten, Das sind die herrlichen Postautos, die im
Sommer über unsere Alpenpässe fahren. Vier Räder
haben die grossen Wagen, und der Motor besitzt
die Kräfte von 100 Pferden.

In dem Heft wird die Entwicklungsgeschichte von
den Postläufern bis zu den neuzeitlichen Postauto-
mobilen spannend erzählt. Der Leser vernimmt von
bösen Alpengeistern; von einem Manne, der bei der
Ueberquerung der Alpen sein Fahrzeug auseinander,
nehmen und tragen liess; von Kämpfen gegen Räu-
ber, Lawinen und Schneesturm; von der Postillon-
zeit bis zu unserer Zeit. Ein Heft voller Spannung
und dazu prächtig bebildert, 48 Seiten und kostet
nur 50 Rp. — Das Heft kann bezogen werden bei
den Schulvertriebsstellen, guten Buchhandlungen,
an Kiosken oder direkt bei der Geschäftsstelle des
Schweiz. Jugendschriftenwerkes, Seefeldstrasse 8,
Zürich 8.

Such-
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kocklekrbuok der llZuskZltungssckule Wriok. Vuk
Ostern ist dis IV. VukIZge des kocklekrkuckss der
llZuskZltungssckule Wrick in gswoknter, gediegener
Vuskükrung ersckiensn. Der Inks.lt KZì der ^sit Zn-
gepZssts Verkesserungsn erkZkren; mZnckss nsns
ReZspt wurde den sckon kewàkrtsn ungegliedert.
Ois teilweise vorgenommenen textlicken KürZungen
trugen ksi Zu rZsckein OrkZssen der sinZelnsn Hock-
Vorgänge. Rukig und gleickmässig präsentiert siek
ciie prZktiscke Vnordnung Zu k jeder Ouckssite, nn-
terkrocken clurck dis wenig Zukdringlicken Zker
cîeutlicken KZrkìZkeln und weiss-sckwZrZen Vkkil-
düngen. — OZs kocklekrkuck möge wie kis Znkin
nickt nur den 8ckülsrinnsn der versekisdenen Onus-
KZltungssckulsn, sondern Zuck vielen IIZuskrZuen
und Zndsrn kockkeklissenen willkommene Oslek-
rung Kisten und sin guter llelker sein. — Oer Ouck-
preis keträgt kr. 18.30 plus 4°/o OmsZtZsìeuer. Os-
Stellungen nimmt die llZuskZltungssckule, ^elt-
weg 21Z, Wrick 32, gerne entgegen.

8ckweiZsrisckes dugendsckriktenwsrk (83V).
Nr, 267. ll. Lolliger: ?umm und Reterli. Reike:

kür die kleinen, von 8 dZkren Zn.
Tlwei Oedd/KZren treten von einem MZrktstZnds

Zus ikre Reise in die Velt Zn. Allerlei Vkenteuer
ängstigen sie und kükren scklissslick Zur Orsnnung
des OrüderpZZres. Oins glücklicks Kügung Zksr
kükrt sie wieder ZusZmmsn, diesmZl iür immer.

Nr. 263, Oebr. Orimm: Oer KissnkZns und Zndere
Aîsrckon. Reike: kür die Weinen, von 9 3Zkren Zn.

Kin König ist in einen wilden MZnn verwZndelt
worden. Kr verkilkt einem düngling Zu seinem Olück
und erkält dZdurck seine ursprüngUcks Oestslt
wieder.

kr. 27t. ll. k. Keller! Vnnekäkeli, lüpi der Kuess!
Reike: Kür die kleinen, von 6 dZkrsn Zn.

Vus dem 8ckZtZ sckweiZerdeutscker kiuderreims
sind kisr wieder Zlts, lieks Neckvsrse, Zpisl- und
VKZäklrsims, Versgssekiekten und Lprücks Zu einem
kuntsn LtrZussleia geKunden worden. Kür flutter
und Kind, kür Mädcken und lZuken will die 8Zmm-
lung ZItss Volksgut lekendig erkZlten.

kr. 282. O. 8temm!er-MorZtk: Unsere kleinsten
Pelztiers, Reike: Vus der NZtur, von 10 dZkren Zn.

Vir lernen einige der ZZKIreicken KIsinsäuger
unserer lleimZt kennen, die TlwergmZus, die klZsel-
mZus, die VZldmZus und nock weitere, von denen
wir KZum etwZs wissen. Vir srkZkren, dZss 8pitZ-
mäuss keine Mäuse sind, kören vom seltsZmen Os-
ksn des MZulwurks und von den Kledermäusen, und
vom. kiekkorn vernskmsn wir Zllsrlsi IntsressZntes.

Nr. 286, Oebr. Orknm: Die weisse Leklange und
Zndere Märckon. Reike: Kür die kleinen, von Zckt
3Zkren Zn.

kin königlieksr Diener rettet mskrsren lieren dZs
Oeken. Vus OZnkkZrksit verkeilen sie ikm Zu sei-
nem Olück.

Nr. 287. R. Rägni: Vm keisckter. Reike: kür die
kleinen, von 8 3Zkrsn Zn.

Kin krökliekes llskt von unserer WO mit 8prü-
cken, Versen, Rätseln, Oisdern, kurZen OssprZcken
in Wrcker hundert. Wdem KZt dZs llskt Zckt 8ei-
ten mit stärkerem RZpier ZIs kinlZgen Zum Vus-
mZlen.

Im RZKmen des VerlZgsprogrZmmss 1947 sind im
8ckweiZsriscken dugendsekriktsnwsrk kolgende wei-
tere Ilekte ersckienen:

Nr. 269, II. örscker! Orieckiscke OöttersZgen.
Reike: OiterZrisckss, von 13 dZkrsn Zn.

kinkükrung in die grieckiscks Oötterlekre mit den
sckönsten 8Zgen, die sick Zuk die Oöttsr koZisken.

Nr. 270, 3. Oonjour: Vir lesen und .Zeiednen.
Reike: Kür die kleinen, von 6 3Zkren Zn.

In gZnZ kleinen kesestücken wird erZZKIt, wZs
dZs Kind im l-Zuke des dZkres in IIZus und OZrtsn
und seiner weiteren Umwelt erlekt. Oer Osxt soll
von dem kleinen Oeser selkst illustriert werden.

Nr. 280, K. 8irupler: Oustige Ilekungen Zu Zweit.
Reike: 8port, 11—15 3Zkre.

^ine Zause Leliai' von irôìilíclieu ìleìzuuZeu su
Zweit lockt suck kier. Ver krZkt und Mut kesitZt,
wird den grössten keil rZsck meistern, den Zndsrn
ist mZnck eins Oekung eins knZcknuss kesondersr
Vrt. KZmerZden, die sick gut versteken, linden kisr
köstlicks Kunststücke.

Nr. 281, K. LurkkZrd: vie VrmZgnZken kommen.
Reike: Oesckickts, von 13 3Zkren Zn.

Oei der OelZgerung der KZrnskurg scklissst der
vierZsknjäkrige IIZns KrsundsckZkt mit einem Kid-
genossen. Oer knZke und seine Krsunds kellen den
UiâZeri088eu ì)eí äer VerkolZuuZ eíne8 ieíuàlíàeu
Ooten. NZck der 8ckIZckt kei 8t. 3Zkok rettet lIZns
den sckwer verwundeten Kreund.

Nr. 282. V. Lckelleli vie OunnensckIZckt. Reike:
OitsrZrisckss, von 12 3Zkrsn Zn.

VudikZx und IIZdumotk, Zwei Osikeigens, möck-
ten einen 8ckZtZ gewinnen. In der 8cklZckt gsIZngt
VudikZx in die OskZngsnsckZkt der llunnen, Zus der
ikn IIZdumotk kskreit und nun kekren sie wirklick
mit einem OoldsckZtZ nZck IIZuse Zurück. sVus
„KkkekZrd".j

Nr. 284. 1. KZuppinen: vie wunderksre KZscksn-
llkr. Reike: OiterZrisckes, von 9 dZkren Zn.

MZrcken von einer OZsckenukr, deren keines
Olücklsin so lZngs klingt, Zls ikr OesitZer nickts
Oösss tut

OZs neue 83V-IIelt Nr. 297 trägt den merkwürdi-
gen Kitel „100 kkerde und 4 Räder", von kritZ Vskli
und IIZNL VesckkZck, kür Oeser vom 11. dZkre Zn.

Kin Olick Zuk dZs sckäne kitelklZtt verrät viel.
OZs muss dock: NZtürlick! 8ckon KZst du's er-
rZten. OZs sind die ksrrlicken kostZutos, die im
8ommer üksr unsere VIpenpässe kZkren. Vier Räder
Iialzen die Zro88eli X^a^eri, und der Fleier ì>e8Íî2i
die kräkte von 100 kkerden.

In dem llskt wird die kntwicklungsgssckickte von
der. kostläukern kis Zu den nsuZsitlicken kostZuto-
mokilen spsnnsnd srZäklt. Oer Oeser vernimmt von
kosen Vlpengsistsrn! von einem MZnne, der kei der
klsksrczusrung der Vlpen sein KZKrZsug ZuseinZndsr.
nekmsn und trZgen liess; von kämpksn gegen Räu-
ker, OZwinen und 8ckneesturm; von der Rostillon-
Zeit kis Zu unserer Wit. kin llekt voller 8pZnnung
und dZZu präcktig kekildert, 48 8eiten und kostet
nur 50 Rp. — OZs llekt KZnn keZogen werden kei
den Öckulvsrtrieksstsllen, guten ÖuckkZndlungen,
Zn Kiosken oder direkt kei der Oesckäktss teile des
8ckweiZ. dugendsckriktenwerkes, 8eekeldstrZsss 8,
^ürick 8.
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